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Protokoll zum Treffen mit Velimir Petkovic und Michael 
Haaß am 30.09.09

Anwesend:
Velimir Petkovic
Michael Haaß
Oliver Sihler (Vertreter von FRISCH AUF! Göppingen)
Vertreter der Fangruppierung Bianco Verde Göppingen
Vertreter des Fanclubs Evergreens

Moderation und Organisation: Bianco Verde Göppingen.

Fragen an Michael Haaß

1. Wie ist für Dich das Gefühl in der neuen EWS Arena zu spielen?

Michael ist ein Fan von „kleinen“ Hallen im Vergleich zu den großen Arenen in 
Hamburg, Köln oder Mannheim, von daher ist es für Ihn ein gutes Gefühl in der EWS-
Arena zu spielen. Er kennt beide Spielstätten, die alte Hohenstaufenhalle und die 
Porsche Arena, von seinen Gastauftritten in Göppingen.

2. Bist Du mit den Fans zufrieden? Was erwartest oder wünschst Du Dir von 
den Fans?

Michael ist bisher zufrieden mit uns Fans. Aus seiner Sicht geht es natürlich immer 
noch lauter und besser, aber bisher ist es für Ihn okay. Er kennt deutlich 
schlechteres aus anderen Hallen der Liga.

3. Wie wichtig war der (Arbeits-)sieg in Berlin für Euch als Mannschaft?

Der Sieg war aus seiner Sicht sehr wichtig, vor allem wie der Sieg zustande kam. Die 
Mannschaft hat Moral gezeigt und daran kann man sich in anderen Spielen 
hochziehen. In der Mannschaft steckt einiges an Potential und dieses ist noch nicht 
voll abgerufen, aber Spiele wie das in Berlin geben Selbstvertrauen und daran kann 
man sich in schwierigen Situationen hochziehen.

4. Seid Ihr wirklich so eine verschworene Truppe wie es scheint? Wie 
kommt das so schnell zustande?

Die „neuen“ Spieler wurden von den „alten“ Spielern sehr gut aufgenommen. Es 
passt einfach sehr gut zusammen. Aus seiner Sicht hat der Verein und der Trainer 
bei der Auswahl der Spieler ein sehr glückliches Händchen.

5. Wieso bist Du nach GP gewechselt?

Michael wollte einen Schritt in seiner Entwicklung nach vorne machen. Für ihn war 
Göppingen hierfür die einzige und die beste Lösung. Göppingen hat in der 
Vergangenheit sich stetig nach oben entwickelt und er will ein Teil dieser Entwicklung 
werden und sein. Sehr gut ist für Ihn natürlich auch die Teilnahme an einem 
europäischen Wettbewerb. Er hat die Entscheidung noch nicht bereut. Nach seiner 
Aussage genießt Göppingen in der Liga einen sehr guten Ruf.
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6. Was hast Du von GP bisher gesehen?

O-Ton Michael: „Bisher hab ich noch nicht sehr viel gesehen, da die Mannschaft sehr 
viel trainiert.“

Natürlich hat er von der Umgebung schon einige Dinge mit bekommen und ist der 
Meinung, dass man es in Göppingen aushalten kann. Zumindest wenn die Leute mit 
Ihm einigermaßen Hochdeutsch reden.

7. Was erwartest Du von dieser Saison? Was hast Du für Ziele mit 
Göppingen?

Das Saisonziel ist natürlich wieder das Erreichen von Platz 6. Er ist nicht nach 
Göppingen gekommen um dann schlechter abzuschneiden als im Jahr davor. 
Göppingen hat ambitionierte Ziele und er will helfen diese zu erreichen. Was DHB-
Pokal und EHF-Cup angeht, so hängt hier auch sehr viel davon ab, welche Gegner 
Göppingen zugelost bekommt. Das Abenteuer Europa war für Ihn einfach auch ein 
Grund für seine Unterschrift.

8. Welche Vorurteile über Schwaben haben sich für euch schon bestätigt?

O-Ton Michael: „ Seh ich so aus, als ob ich Vorurteile hätte?“. ;-)

9. Was war für Dich völlig neu in GP?

Vor allem die Sprache war und ist etwas an das man sich gewöhnen muss. Was Ihm 
auch aufgefallen ist, dass die Handballbegeisterung in Göppingen noch größer ist als 
in Minden. Die neue EWS-Arena ist für Ihn ein toller Spielort, da er wie schon 
erwähnt ein Fan von Hallen für etwa 4000-5000 Zuschauer ist.

Ihm gefällt es in Göppingen bislang sehr gut.

10. Was vermisst Du in GP?

Bis jetzt vermisst Michael noch nichts in Göppingen. Er empfindet die kurzen 
Strecken innerhalb der Stadt als sehr angenehm.
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Fragen an Petko

1. Was hältst du von der neuen EWS-Arena? Stimmung verändert? Bist du 
mit den Fans und der Stimmung zufrieden? Was würdest du Dir noch von 
den Fans wünschen?

Petko ist bisher mit den Fans zufrieden, allerdings hat er noch nichts „Neues“ 
gesehen. Er sieht das die Fans gerner kommen als zu den Spielen in der Porsche 
Arena und er freut sich das wir endlich wieder „daheim“ sind.

Wenn die Leistung stimmt, dann ist in der EWS-Arena die Unterstützung gut. Das 
Publikum ist sehr kritisch. Wenn die Mannschaft gut spielt, dann verwandelt sich die 
EWS-Arena in eine wirkliche „Hölle“.

Die Spiele wo die Mannschaft eine richtige Unterstützung braucht liegen noch vor 
uns. Er hofft und wünscht sich diese Unterstützung auch wenn es für die Mannschaft 
gerade nicht gut läuft, dann braucht das Team den 8. Mann. Aus seiner Sicht hat sich 
die Mannschaft und er diese Unterstützung durch die Leistung der letzten Saison und 
das Erreichen des EHF-Cups mehr als nur verdient!

2. Bist du mit den bisher gezeigten Leistungen der Mannschaft zufrieden?

Petko ist noch nicht zufrieden, außer mit dem Spiel in Berlin. Allerdings musste die 
Mannschaft auch 4 Verluste – 3 Spieler sind gegangen und Horak verletzungsbedingt 
ausgefallen – verkraften. Aber, so betont er auch, die Mannschaft hat gekämpft und 
gewonnen. Berlin war ein weiterer Schritt nach vorne. Petko erwartet von seiner 
Mannschaft und seinen Spielern, dass sie sich entwickeln und weiter vorwärts 
kommen. Der Sieg in Berlin bringt die Mannschaft aus seiner Sicht, in der 
Entwicklung um 1 Monat nach vorne. Eine schlechte Mannschaft hätte in Berlin keine 
solche Moral zeigen können.

Aber, so betont Petko, hat er bislang in seiner Tätigkeit noch nie eine solche 
Mannschaft gehabt. Die Mannschaft ist kompakt und das ist kein Zufall. Niemand 
kommt durch Zufall zu uns, er muss charakterlich und spielerisch dazu passen. Wenn 
jemand nicht zu uns passt, muss er gehen. Das ist mit einer der Gründe für die 
kontinuierliche Entwicklung. Natürlich ist nicht jeder Spieler ein Treffer.

3. War für dich Berlin auch eine Art Schlüsselspiel? Und was bedeutet der 
Sieg für die Mannschaft?

Berlin war für uns kein Schlüsselspiel, Berlin war das 4. Spiel und es liegen noch 30 
Spiele vor uns. Für Berlin war es ein Schlüsselspiel, da Berlin als Ziel ausgegeben hat 
wo wir schon sind. Er hat auch in der Vorbereitung auf das Spiel nie von einem 
Schlüsselspiel gesprochen, sondern die Mannschaft wie normal auf den Gegner 
eingestellt.

Trotzdem war der Sieg wichtig, da Berlin in einer Region spielen wird, wo wir auch 
hin wollen.

4. Bei wie viel Prozent der Leistungsfähigkeit ist die Mannschaft 
angekommen? Ist noch Luft nach oben? 

Petko spricht hier nicht in Prozenten. Michael und Lars zeigen langsam warum sie geholt 
wurden. Lars kann aus Sicht von Petko sich in die Region von Jicha entwickeln und er 
wird ihn dabei unterstützen. Drasko hat noch nicht alles gezeigt was er kann. Generell 
erwartet Petko noch von allen Spielern eine Entwicklung.
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5. Wie gut läuft die Integration der neuen Spieler?

Die „neuen“ Spieler haben sich bislang gut eingefügt. Allerdings kennen sie Petko 
sicherlich noch nicht in allen Situationen.

Drasko hat nach eigenen Aussagen noch nie eine solche Mannschaft erlebt. Er ist 
angetan von der Hilfsbereitschaft innerhalb der Mannschaft, dies hat er in der Form 
noch nicht erfahren und er war international schon bei 4 verschiedenen 
Mannschaften. Drasko bemüht sich derzeit Deutsch zu lernen und tut dies aus 
eigenem Antrieb.

6. Wie schwer wiegt der Ausfall von Pavel Horak? Und in wie weit bist du 
mit der Ergänzung durch Drasko zufrieden?

Pavel ist schwer zu ersetzen, keine Frage, aber die Mannschaft versucht auch ohne 
ihn Leistung zu bringen. Es wird allerdings nicht darüber gesprochen, was der Ausfall 
für eine Schwächung bedeutet, sondern vielmehr darüber das wir noch stärker sein 
werden, wenn er wieder zurück kommt.

Drasko und Petko kennen sich schon lange und Drasko wird uns helfen. Aber Pavel 
ist einfach Pavel.

Wir haben eine starke Mannschaft und wir werden den Ausfall kompensieren. Petko 
will Pavel in Göppingen halten. Der Flirt mit Flensburg kam zustanden, weil es wohl 
Gerüchte gab, dass Frisch Auf! sich von Pavel trennen will. Dies stimmt aber nicht.

7. Wie schätzt du die aktuelle Form von Rares Jurca ein?

Mit Rares ist Petko derzeit nicht zufrieden, aber er wird ihm helfen wieder an seine 
Form anzuknüpfen. Er war die Nr.1 auf RR, aber Thiede hat seine Chance genutzt 
und ihn überholt. Eine Mannschaft braucht aber 2 gute Leute auf einer Position und 
deswegen soll Rares wieder heran geführt werden. Rares hat nach dem tragischen 
Tod seines Freundes seine Form bisher nicht wieder erreicht.

In der Vorbereitung hatte er Probleme mit dem Fußgelenk und konnte nicht voll mit 
trainieren.

Er hilft uns derzeit in der Deckung, aber im Angriff fehlt einfach noch seine 
Spritzigkeit.

8. Wie zufrieden bist du mit den beiden Top-Torschützen Kaufmann/Haaß 
und was kann man von ihnen noch erwarten?

Petko freut sich, dass alles bisher gut gelaufen ist, aber es geht bei beiden noch 
mehr! Beide müssen noch lernen, wie Petko reagiert und was er erwartet.

Michael hat zuvor in seinen bisherigen Stationen kaum in der Abwehr gespielt, als er 
nach Göppingen kam hat Petko ihn auf die Pos. 4 in der Abwehr gestellt. Aus Sicht 
von Petko macht er seine Sache bisher sehr ordentlich, da er auch den Willen hat 
auch in der Abwehr seine Sache gut zu machen.

Lars ist ein guter Shooter, aber Petko will, dass er auch ein guter Spieler wird und 
seine Mitspieler sieht und auch in Szene setzt.
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9. Wo siehst du mittelfristig die Perspektive für Tim Kneule auf 
Linksaussen oder auf Rückraum Mitte?
Wird Tim Kneule jetzt nur noch auf Links Außen spielen? Falls ja, wäre 
dies nicht schade, Tim Kneule hat doch letztes Jahr gezeigt, was er auf 
Rückraum Mitte zu leisten bereit ist?

Petko ist ein Trainer, der nicht das System spielt, was er möchte, sondern das 
System, was er mit seinen Spielern spielen kann. Ansonsten würde er spielen wie 
Ciudad Real. Tim war der dritte Mann auf RM, Gina der zweite. Jeder Spieler sollte 
das Vertrauen des Trainers haben und seine Einsatzzeiten bekommen, bei drei 
Spielern auf einer Position ist dies schwierig, daher setzt Petko diese Saison auf LA 
ein. Dies kann aber nächste Saison schon wieder ganz anders aussehen.

10. Warum wird Adam Weiner quasi gar nicht eingesetzt? Enid Tahirovic ist 
gut, keine Frage, aber er hat natürlich auch Tage, an denen es nicht so 
gut läuft oder auch während eines Spiels Phasen, in denen er keine Hand 
an den Ball kriegt. In jedem anderen Handballverein werden während 
der Saison beide Torhüter eingesetzt, sicher auch, damit der 
Ersatztorwart Spielpraxis erhält, denn ohne
Spielpraxis geht halt gar nichts.

Jeder Spieler bekommt seine Chance und muss sich beweisen und seinen Willen 
zeigen. Er muss diese Chance aber auch wollen und darauf brennen zu spielen.

Allerdings wechselt Petko ungern den TW. Die Position des TW ist eine besondere, 
der TW braucht das besondere Vertrauen des Trainers.

Wie schon erwähnt muss jeder Spieler seine Chance wollen und sie auch nutzen 
wollen. Dies gilt auch für Spieler wie Tim oder Kai.

11. Was sagst Du zur Neuverpflichtung Anusic in Melsungen? 
Wie hast du/die Mannschaft von Dalibors Wechsel erfahren? Und wie 
hast du/ die Mannschaft es aufgenommen? 
Im Vorfeld gab es Gerüchte über eine Rückkehr nach GP. War an den 
Gerüchten was dran? Falls ja, warum kam es nicht zum Wechsel nach 
GP?

Petko hatte und hat ständig Kontakt zu Dalibor, die Rückkehr von Dalibor war sein 
Wunsch. Aber der Verein geht nicht über Grenzen, darüber hinaus war eine 
Verstärkung für Lars einfach zwingend, hier wäre Dalibor kein wirklicher Ersatz 
gewesen. Daher fiel die Entscheidung für Drasko, ein Spieler der Abwehr und Angriff 
spielen kann.

Dennoch ist es der Wunsch von Petko, Dalibor wieder nach Göppingen zu holen.

12. Wie stark schätzt Du unseren Mittelblock der Abwehr diese Saison ein im 
Vergleich zu letzter Saison?

Zitat Petko (mit einem Lächeln): „KATASTROPHE!!“. Innerhalb von 2 Monaten ist es 
extrem schwer Dalibor und Nikola im Mittelblock zu ersetzen. Dalibor war 2 Jahre bei 
uns, Nikola 4 Jahre. Aber, unser „Block“ hat diese Saison schon 6 Punkte geholt.

In Berlin war der Mittelblock in Ordnung. Es wird täglich trainiert und es findet jeden 
eine stetige Weiterentwicklung statt.
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13. Wie stark schätzt du die Rhein-Neckar-Löwen diese Saison ein? Sie 
haben ja schon leichte Schwächen gezeigt (z.B. Pokalspiel gegen 
Bittenfeld oder im Spiel gegen Balingen nur 24:21)

Die RNL schätze ich nicht ein, so Petko, die RNL gehört zu den Topfavoriten und 
spielen nicht unserer „Liga“. Nichts desto trotz will Petko die Punkte gegen die RNL.

Wenn die RNL schlecht spielen ist es nicht unser Problem.

14. Wie sind deine Ziele für diese Saison? In der Liga, im Pokal, im EHF-Cup?

In der Liga ist das natürlich wieder den 6. Platz zu erreichen. Der Verlust von Pavel 
hat natürlich dazu geführt, dass über dieses Ziel nach gedacht wurde, aber es ist und 
bleibt das Ziel.

Mit etwas Losglück sehen wir uns im DHB-Pokal in Hamburg wieder. Gleiches gilt 
natürlich auch für den EHF-Cup wobei dieser sich zu einem wirklichen Top-
Wettbewerb entwickelt hat.

Aber alles steht und fällt mit dem Verletzungspech.
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Wir bedanken uns bei Velimir Petkovic und Michael Haaß für das 
angenehme und offene Gespräch. Unser Dank gilt auch Oliver Sihler von 
FRISCH AUF! Göppingen für die Unterstützung bei der Organisation des 
Treffens.

Gez. Andreas Burkhardtsmaier (Bianco Verde Göppingen)

Die Rechte an diesem Dokument liegen beim Autor. Die Veröffentlichung 
oder Weitergabe dieses Protokolls in jeglicher Form im Ganzen oder auch 
nur in Auszügen Bedarf der vorherigen schriftlichen Genehmigung durch 
den Autor.
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